
Klippe

Ich und du

ein Abgrund der

unendlich weit und tief

Vor uns liegt

Überspannt von einer Liebe die uns einst

seidig schwebend

Zueinander trug.

Sie ist durchlöchert von Verletzungen.

ich flicke und du stichst.

Ich stolpere, du wartest auf der anderen Seite.

Reichst mir die Hand.

Und ich vergesse, dass ich es war, die lief.

Noch eine Verletzung und sie bricht.

Ich vergesse wie jeder deiner Schritte

Meiner Bitte

bedarf.

Was willst du?
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